
Die Jusos München fordern Oberbürgermeister Christian Ude, die SPD-Stadtratsfraktion und den Vorstand

der Münchner SPD auf Grundlage des SPD-Wahlprogramms auf folgende Projekte in den kommenden

Koalitionsvertrag aufzunehmen und in der nächsten Amtsperiode (bis 2014) umzusetzen: 

1. Ein Semesterticket für Schüler, Azubis und StudentInnen soll möglichst schnell eingeführt werden.

Als erster Schritt scheint hierbei die Einführung der Abonnierbarkeit für die Ausbildungstarife 1 +

2 sinnvoll (Zahl 10 - Fahr 12 Monate).

2. Der Eintritt in alle städtischen Museen muss an Sonntagen kostenfrei sein

3. Die Stadt nimmt Planungen für die Errichtung von Azubiwohnheimen auf. In der nächsten 

Amtsperiode (bis 2014) soll mindestens ein Azubiwohnheim als Pilotprojekt errichtet werden. 

4. Der Marienplatz muss in die Liste der befriedeten Zonen aufgenommen werden, damit Neonazis

von dort aus nicht mehr ihre menschenverachtende Propaganda verbreiten können. 

5. Die Stadt nimmt Planungen für die Errichtung eines selbstverwalteten Jugendzentrums auf, dass 

in der kommenden Amtsperiode (bis 2014) errichtet wird. 
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AntragstellerInnen Jens Röver
AddresatInnen       Oberbürgermeister Christian Ude, SPD-Stadtratsfraktion München, 

Vorstand der Münchner SPD

JUSO-FORDERUNGEN IM KOALITIONSVERTRAG VERANKERN

 
Jahreshauptve r sammlung Jusos  München 10.03.2008

23


